
Besuch von Schüler:innen der DSD-Schule Gymnázium Šrobárova, 

Košice, in Bayern 

 

Bayerisches Abenteuer: Weihnachtsmärkte und akademische Entdeckungen 

Vom 8. Dezember bis zum 13. Dezember machten wir eine bemerkenswerte Reise nach Bayern 

in Deutschland. Diese Exkursion, organisiert für Schüler des 4. Jahrgangs, die Deutsch lernen, 

war eine Mischung aus kulturellen Erlebnissen und akademischem Entdecken. Die 

Veranstaltung wurde dank des BayBIDS-Stipendiums ermöglicht, das unsere Unterkunft 

finanzierte, sodass wir uns auf Informationen über die Möglichkeiten zur Fortsetzung unseres 

Studiums in Deutschland konzentrieren konnten. 

Die Reise begann mit einer 

langen Busfahrt, und das 

erste Ziel war die Stadt 

Ilmenau, wo wir unsere 

Partnerschule besuchten. In 

den Deutschstunden 

konnten wir unsere 

Sprachkenntnisse etwas 

auffrischen und nahmen 

schließlich Kurs auf Bayern! 

Unser bayerisches 

Abenteuer begann in Nürnberg, wo wir zwei zauberhafte Abende damit verbrachten, die 

berühmten Weihnachtsmärkte zu entdecken. Die festliche Atmosphäre der Stadt, die 



funkelnden Lichter und die traditionellen Leckereien begeisterten uns. Viele Studenten waren 

auch von unserer wunderschönen Unterkunft auf einer Burg begeistert, die das magische 

Erlebnis noch verstärkte. Natürlich war der Hauptteil des Programms die akademische 

Entdeckung in Nürnberg und Umgebung. 

Zuerst besuchten wir die Universität Bamberg. Neben interessanten Studienmöglichkeiten 

hatten wir auch die Gelegenheit, durch das historische Stadtzentrum zu spazieren, das zum 

UNESCO-Weltkulturerbe gehört, mit malerischer mittelalterlicher Architektur und einer 

reichen Geschichte. 

Am nächsten Tag besuchten wir die Friedrich-Alexander-Universität (FAU) Erlangen-Nürnberg. 

Trotz des langen Namens hinterließ die Universität einen tiefen Eindruck bei uns. 

Am Nachmittag fuhren wir mit dem Zug nach München, wo uns die lebendigsten 

Weihnachtsmärkte und der ikonische BMW-Welt erwarteten, eine Attraktion für 

Autoenthusiasten. 

Am Donnerstag besuchten wir die historische Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) 

München. Der Rundgang beinhaltete Informationen über Studienmöglichkeiten und die 

Gelegenheit, die beeindruckende Architektur und Geschichte der Universität zu bewundern. 

Es war ein inspirierendes Erlebnis, das uns einen Einblick in das akademische Leben in der 

bayerischen Hauptstadt bot. 

Unsere letzte Station war die malerische Stadt Regensburg. Den letzten Abend verbrachten 

wir mit einem Spaziergang über die bezaubernden Weihnachtsmärkte und genossen die 

typische deutsche Weihnachtsstimmung. Am nächsten Morgen besuchten wir die 

Ostbayerische Technische Hochschule (OTH) Regensburg, wo wir herzlich empfangen wurden. 

Nach einer spannenden Präsentation über die Hochschule besichtigten wir den modernen 

Campus, einschließlich der Mensa, wo wir ein hervorragendes Mittagessen genossen. 



Mit gepackten Koffern und einem Herzen voller Erinnerungen machten wir uns auf den 

Heimweg. Diese Reise war mehr als nur ein Besuch in Deutschland. Es war eine Gelegenheit, 

die Kultur kennenzulernen, das akademische Umfeld zu erkunden und Kontakte mit unseren 

Mitschülern zu knüpfen. Von den festlichen Märkten bis zu den prestigeträchtigen 

Universitäten – jeder Moment hinterließ einen bleibenden Eindruck. Bayern mit seinem 

Charme und seinen Möglichkeiten wird uns immer in Erinnerung bleiben. 

Filip (19 Jahre): Es war fantastisch, und ich bin froh, dass wir die letzte Reise in der Schule mit 

dem Besuch von Universitäten verbunden haben.  

Daniela (19 Jahre): Ich würde sehr gerne in Bayern studieren, also mal sehen, ob es mir gelingt.  

Jakub (18 Jahre): Wunderschöne Städte, nette Menschen und ausgezeichnete Universitäten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


